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„Der kleine Nikolaus“

von Wolfgang Schneider

Köln, 3. November 2002
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Der kleine Nikolaus

Weihnachtsspiel 2002 -  29 Kids!
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Aufzug: Musik CD, Ja es ist Dezember & Du lebst auf diesem Stern

Weihnachtsspiel 2002 – Vorwort – „Der kleine Nikolaus“
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺

Frechdachs, Grashälmchens kleine Schwester, hat das tolle
„Nikolaus – Schau – in – die – Welt - Fernrohr“, als Rakete durch das
Kinderzimmer geschleudert. Unsanft, auf dem Fußboden gelandet, ist es in
tausend Teile zersprungen.

Grashälmchen war sehr traurig.

„Hoffentlich finde ich Sankt Nikolaus auf dem Weihnachtsmarkt!“,
 ruft Grashälmchen.

Grashälmchen & Frechdachs fahren mit der Straßenbahn nach Köln.

Auf dem Roncalliplatz angekommen sehen sie im Schneegestöber,
vor dem Haupteingang vom Kölner Dom,
eine fröhliche Kinderschar diskutieren.

Mittendrin ihr Freund, Sankt Nikolaus.

Grashälmchen & Frechdachs bahnen sich einen Weg zum
„Heiligen Mann“.

Sankt Nikolaus hat sie erwartet und gibt Grashälmchen ein neues „Nikolaus-
Schau – in – die – Welt - Fernrohr“, als Belohnung,
für ihr verständnis- und liebevolles Verhalten gegenüber
von Frechdachs, die ja ihr Lieblingsspielzeug zerstört hatte.

Sankt Nikolaus hat nur einen Wunsch und gibt ihr das Drehbuch –
„Der kleine Nikolaus“ – damit sie alle
„ Strassenkinder“ - von der Domplatte – mit nach Köln - Vingst nimmt,
um mit ihnen das Weihnachtsspiel  „Der kleine Nikolaus“
zu proben und hier in der wunderschönen Mensa, der Katharina – Henoth
Gesamtschule – vor „EUCH“ liebe Gäste, aufzuführen!
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Kinderrechte / Schutzengel

Fünf Erdteil - Engel verkünden, abwechselnd,  die „Kinderrechte!“

Erster Engel:    1.“ Das Recht auf Gleichheit, unabhängig von Rasse, Religion,
             Herkunft und Geschlecht, Ramona.

Zweiter Engel: 2. Das Recht auf eine gesunde geistige und körperliche

                 Entwicklung, Janina.

Dritter Engel: 3. Das Recht auf einen Namen und eine Staatsangehörigkeit,
     Sahra.

Vierter Engel: 4. Das Recht auf ausreichende Ernährung, menschenwürdige
                  Wohnverhältnisse und medizinische Versorgung. Janin.

Fünfter Engel: 5. Das recht auf besondere Betreuung im Falle körperlicher
     oder  geistiger Behinderung, Paula.

Erster  Engel: 6. Das Recht auf Liebe, Verständnis und Geborgenheit,
     Ramona.

Zweiter Engel: 7. Das Recht auf kostenlosen Unterricht, auf Spiel
     und Erholung, Janina.

Dritter  Engel: 8. Das recht auf Beteiligung an der Gestaltung der eigenen
     Umwelt, Sahra.

Vierter Engel: 9. Das recht auf Schutz vor Grausamkeit, Vernachlässigung
                          und Ausbeutung, Janin.

Fünfter Engel:   10. Das Recht auf Schutz vor allen Formen der Diskriminierung
                  und auf eine Erziehung im Geiste der weltweiten

     Brüderlichkeit, des Friedens und der Toleranz,“ Paula.

Musik CD, Hintergrundmusik.

St. Nikolaus,  Bianca, kommt auf die Bühne und  interviewt
die Kinder über ihre täglichen Probleme.

„Da kommt mal zu mir. Was wünscht ihr „Euch“ von den Erwachsenen?“

„Wir wollen keine rasenden Autos – die rücksichtslos über die Straße flitzen!“
Vivien Kindor
„Hilfe – wir Kids wollen kein Aids!“ Kino
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„Kinderarbeit – Nein, wir wollen schmusen, wir wollen spielen –
gemeinsam mit dir Mutti und Vati!“ Vivien Kindor

„Aber lieber Sankt Nikolaus, dass möchten wir jetzt gemeinsam spielen!“ Kino.

Musik CD, Roger Withacker, Die Welt ist voller Abenteuer.

Kids spielen auf der Bühne Ball fangen. Ein Mitspieler muss den Ball kriegen.
Aber das ist ja nicht so einfach. Das Nikolaus-Team  spielt mit.

Kommentare der spielenden Kinder:

Nikolaus:  „Werfe den Ball nicht so fest!“
Dyria: „Beweg dich was!“
Daniela: „Du musst ihn auch festhalten!“
Knecht Ruprecht: „Das macht Spaß!“
Markus: „Doofer Ball!“
Ilir: „Bücken, bücken!“
Nikolaus: „Hier, meine Zauberkugel!“
Dyria: „Werfe vernünftig!“
Daniela: „Nicht so müde!“
Knecht Ruprecht: „Klasse Abgabe!“
Markus: „Vorsicht, frische Eier!“
Nikolaus: „Hui, genau auf die Nase!“
Ilir: „Kugel flieg!

Bild 1, Hofspiel

Mitwirkende: David, Dyria, Kim, Kino, Linda, Marie, Nico, Vivien & Vivien,
  Grashelmchen & Frechdachs.
  Erwachsene: Daniel, Janin, Marcus, Ramona.

   Kinderfreunde: kleiner Nikolaus, Knecht - Ruprecht & Hansi…!

Die Jungen und Mädchen stehen auf dem Hof im Kreis. Sie machen ein
Wettkampfspiel. Ball durch die Beine! Grashälmchen, Daniela, zählt alle aus:

„Iben, dibben, dab und du bist ab! Iben, dibben, dab und du bist ab!
„Iben, dibben, dab, und du bist ab! Iben, dibben, dab und du bist ab!
„Iben, dibben, dab und du bist ab!“

Schon das Auszählen stört die Erwachsenen, die in den Fenstern liegen.
Wie auf Kommando schimpfen und bedrohen sie die munter tobende
Kinderschar.

„Ich schütte euch einen Wasser Eimer auf den Kopf wenn ihr nicht auf der
Stelle verschwindet! Janin.
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„Haut ab spielt woanders, sonst rufe ich den Hausmeister an!“ Daniel.

„Ruhe, ich will meine Ruhe haben!“ Ramona.

„Den ganzen Hof reist ihr ab, dreckiges Kinderpack!“ Marcus.

„Den ganzen Rasen macht ihr kaputt, ich zeige euch alle an!“ Janin.

„Die Kids stören sich nicht an den wilden Beschimpfungen.
Sie spielen fröhlich weiter“, Sprecher.

„Aber drei Leute ärgern sich mächtig“, Sprecher.

„Kleiner Nikolaus!“ ruft Frechdachs.

„Der kleine Nikolaus, Knecht Ruprecht und Hansi in der Tüte sind empört
über diese nervenden Spielverderber“, Sprecher.

„Jetzt machen wir Hausbesuche und müssen diese Menschen überzeugen,
dass auch Kinder Rechte in unserer Gesellschaft haben!“
ruft der kleine Nikolaus.

„Sollen die Kids auf der gefährlichen Strasse spielen? Denkt einmal darüber
nach. Jeder Mensch war doch einmal klein. Auch Ihr. In der Kuthstrasse und
in der Homarstrasse sind schon Kinder mausetot gefahren worden“,
formuliert Knecht Ruprecht.

„Habt ein Herz für Kinder!“ ruft Hansi in der Tüte.

„Zögernd erklären sich die Erwachsenen bereit, die Kinder in Zukunft nicht
mehr wegzujagen oder auszuschimpfen“, Sprecher.

Die Erwachsene werden freundlich und sprechen plötzlich vernünftig mit
ihnen.

„Kinder kommt auf den Hof!“ Daniel.

„Wer möchte alles ein Eis haben?“ Ramona.

„Ich schenke euch einen Ball!“ Marcus.

„Ich spende euch allen eine Karussellfahrt auf dem Weihnachtsmarkt!“ Janin.

„Möchtet ihr noch etwas Süßigkeiten?“ Ramona.
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„Nikolaus, der kleine Nikolaus spricht zu den Kindern:“, Sprecher.

„Auch ihr müsst etwas Rücksicht nehmen, Es gibt Leute die arbeiten nachts
und müssen tagsüber schlafen. Für die alte, kranke Frau Wolf könnt ihr ruhig
einmal einkaufen gehen.“

„Grashälmchen nickt, sie haben alle die deutlichen Worte vom kleinen Niko-
laus verstanden“, Sprecher.

Tanz CD: Warum schaut der Peter auf das Barometer, Schneeballschlacht!

Mitwirkende: Allesandro, Daniel, Daniela, Farid, Janina, Jürgen, Marcus,
   Ramona, Sahra, Vivien Kindor.
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2. Bild, Verkehrsraudispiel

Musik CD: Hintergrundmusik
Mitwirkende, Schulkinder: Daniela, Dyria, Kim, Linda, Marie, Nancy, Nico,
           Vivien Sch., Mütter: Janin, Janina, Grashälmchen & Frechdachs.

        Autos: Allesandro, David, Farid, Ilir,  Kino, (Jürgen).
   Kinderfreunde: kleiner Nikolaus, Knecht - Ruprecht & Hansi…!

„In der Lustheider  Strasse gibt es drei Schulen, zwei Kindergärten und
Sportplätze vom SSV Vingst 05. Einige Autofahrer juckt das nicht.
Rasant rasen sie mit 50 Sachen und durch die zu geparkte Strasse“,
Sprecher.

„Tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü,
tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü!“
die Autos rasen über die Strasse.

„Hilfe wir wollen über die Strasse!“ rufen die Kids.

„Tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü!“

„Hilfe wir wollen über die Strasse!“ rufen die Kids.

„Tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü!“

„Grashälmchen, sowie zwei Mütter und ihre Kinder möchten über die
Strasse gehen. Trotz der Hinweisschilder „Kinder“, „30 km/h“ und
„Zebrastreifen“, fährt kein Verkehrsteilnehmer angemessen langsam oder
hält sogar an“, Sprecher.

„Tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü!“

„Kleiner Nikolaus!“ ruft Frechdachs.

„Der kleine Nikolaus, Knecht – Ruprecht und Hansi in der Tüte betrachten
sich einige Zeit das rüpelhafte Verhalten, bis ihnen der Kragen platzt.
Sie stoppen den fließenden Verkehr“, Sprecher.

„Habt ein Herz für Kinder!“ ruft der kleine Nikolaus.
„Habt ein Herz für Kinder!“ ruft Knecht – Ruprecht.
„Habt ein Herz für Kinder!“ ruft Hansi in der Tüte.

- 8 -



„Deswegen fahrt mit eueren Autos, Fahrrädern und Motorrädern
besonders vorsichtig an Schulen, Kindergärten und Sportplätzen vorbei“,
erläutert ihnen der kleine Nikolaus.

„Freundlich fordern sie die Kids auf die Strasse zu überqueren.
Erleichtert winken die Kinder den netten Helfern zu und gehen auf die
andere Strassenseite“, Sprecher.

„Das habt Ihr gut gemacht!“ ruft ihnen der kleine Nikolaus zu.
„Sehr schön gemacht!“ Knecht – Ruprecht stimmt seinem Chef zu.
„Echt Spitze!“ meint ganz begeistert, Hans in der Tüte.

„Probieren wir es noch einmal!“ fordert der kleine Nikolaus alle auf.

„Tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü,
tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, tütüt, brem, brem, tütütü, brem,
brem, „tütüt, brem, brem, tütütü, brem, brem, „tütüt, brem, brem, tütütü!“

Prima, alle Strassenverkehrsteilnehmer halten vorbildlich vor dem Zebra-
streifen an und fordern die Kids mit einem Handzeichen auf, die Lustheider
Strasse zu überqueren. Der kleine Nikolaus, Knecht – Ruprecht und Hansi
in der Tüte sind begeistert. Die Erwachsenen haben es jetzt kapiert.

„Ihr habt wirklich ein Herz für Kinder!“ stellt der kleine Nikolaus freudig fest.
„Ihr habt echt ein Herz für Kinder!“ brummt  Knecht – Ruprecht.
„Ihr habt wirklich ein Herz für Kinder!“ schreit Hansi in der Tüte.

CD, „Ein Herz für Kinder“, alle Verkehrsteilnehmer singen gemeinsam.

„Ein Herz für Kinder, sollten alle haben, ein bisschen Liebe, denn die
brauchen wir. Dann würde sicher, nicht so viel passieren, und alle
Kinder danken euch dafür. Ein Herz für Kinder, ja das brauchen wir.

Da sitzt du im Auto und fährst so dahin, doch dann mit einemmal,
schaust du wie gebannt auf die Strasse vor dir, vor Schreck,
da rollt ein Ball.
Du trittst auf die Bremse, denn hier fällt vielleicht, dein eigenes
Kind gleich ein. Ein Junge bedankt sich, du lächelst ihm zu,
so könnt es immer sein.

Ein Herz für Kinder, sollten alle haben, ein bisschen Liebe, denn die
brauchen wir. Dann würde sicher, nicht so viel passieren, und alle
Kinder danken euch dafür. Ein Herz für Kinder, ja das brauchen wir.“

Tanz, CD, Schlittenfahrt, Daniela, David, Dyria, Kim, Linda, Marie, Nancy,
        Nico, Vivien Kindor, Vivien Schneider.
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Vorspiel, Bild 3 Rauschgiftspiel

Hintergrundmusik: CD, Drummer Boy.

Spiel – wie Blindekuh, Fünf Erdteil  – Schutzengel: Janin, Janina, Paula,
Ramona, Sahra.

Aidsgespenster: 1. Aidsgespenst -  Daniel & 2. Aidsgespenst - Marcus.

„Die Aidsgespenster  wollen die Kontinente anstecken und einfangen“,

Sprecher.

„Ja, hier kommt Aids. Ich komme über die ganze Welt“, 1. Aidsgespenst.

„Hil…fe“, 2. Aidsgespenst.

„Vor mir ist keiner sicher, ich überfalle die ganze Welt.
Jeder lernt mich kennen“, 1. Aidsgespenst.

„Hil…fe, Ai…..ds!“ 2. Aidsgespenst.

„Mich wird nie einer kriegen. Ich bekomme jeden ob groß oder klein.
Ha,ha,ha,ha! 1. Aidsgespenst.

„Hil…fe Ai…..ds!“ 2. Aidsgespenst.

Bild 3, Rauschgiftspiel

Mitwirkende: Frank – Farid, Dealer: Allesandro, Jürgen, Ilir, Janina, Janin.
   Kinder: Grashälmchen, Frechdachs, Linda, Paula, Kino.
   Kinderfreunde: kleiner Nikolaus, Knecht - Ruprecht, Hansi…!

Scheppernde Dosengeräusche an der U-Bahnstation in Köln – Vingst.

„Gelangweilt kicken einige Kids an der U-Bahnhaltestelle mit leeren
Bierdosen herum. Grashälmchen benutzt die Treppe.
Ahnungslos biegt sie um die Ecke und geht auf den Ausgang zu.
Plötzlich verstellt ihr Frank, ein mieser Typ aus dem Milieu, den Weg“,
Sprecher.

„Kannst du mir fünf Mark leihen?“ fragt Frank.

„Nein aber ich lade euch zum Lagerfeuer auf unseren Abenteuerspielplatz
ein. Cola & Kartoffelbraten ist umsonst“, antwortet Grashälmchen.

„Ach, so einen Kinderkram, nicht mit mir!“ ruft Frank.
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„Grashälmchen beeilt sich. Sie muss noch zum Türken,
Fladenbrot einkaufen“, Sprecher.

„Irgendwoher, erscheinen plötzlich Rauschgifthändler, auf dem
U-Bahnvorplatz.
Sie locken Frank und die anderen neugierigen Kids zu sich“, Sprecher.

„Wir haben was schönes für euch!“ ruft Ihnen ein Dealer zu, Janina
.
„Ein Schuss gratis! Wer hat Mumm?“ flüsterte ein Zweiter, Allesandro.

„Hier nimm mal, dass tut voll gut. Ich mach das jeden Tag.
Das tut mir immer voll gut. Du fühlst dich danach voll besser!“
bietet ein Dealer seine Waren an, Janin.

„Ich tu das jeden Tag!“ meint ein weiterer Rauschgifthändler, Janina

„Endlich ist hier mal was los!“ meint Frank.

„Die Jugendlichen sind happy“, Sprecher.

„Kleiner Nikolaus!“ ruft Grashälmchen.

„Da erscheint der kleine Nikolaus, Knecht – Ruprecht und Hansi in der Tüte
und fackeln nicht lange“, Sprecher.

„Ihr dürft den Kinder keine Drogen geben und her mit der Zigarette“,
sagt streng der kleine Nikolaus.

„Das ist mir zu teuer!“ ruft ein Dealer, Janina.

„Das ist mir egal!“ erwiderte Grashälmchen.

„Sie greifen sich die Verbrecher und stecken sie in den finsteren
Nikolausüberraschungssack“, Sprecher.

„Rein in die Säcke!“ rufen die drei Kinderfreunde.

„Nein ich will da nicht rein, dass ist mir zu stickig da drin!“
faucht ein Rauschgifthändler, Janin.

„Na und, du musst aber trotzdem da rein!“ erwidert der kleine Nikolaus.

„Ich will auch nicht!“ ruft ein weiterer Dealer, Ilir.
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„In ihrer Not versprechen die Kidsverführer nie mehr Drogen an Menschen
zu verkaufen oder zu verschenken und vor allen Dingen nicht an spielenden
Kindern. Das ist richtig schlimm, kleine Kids zu verführen“, Sprecher.

 „Lass uns raus!“ fleht ein Dealer, Janin.

„Ich will nicht in den Sack!“ wehrt sich ein Verbrecher, Janina.

„Bitte, wir verkaufen auch keine Drogen mehr“, verspricht ein Dealer, Ilir.

„Bitte nein!“ flucht ein Drogenhändler, Allesandro.

„Das ist zu stinkig für uns!“ murmelt ein Kidsverführer aus dem Sack, Janina.

„Wir machen so etwas nie wieder!“ ruft einsichtig eine Stimme, Ilir.

„Wir werden nie mehr Drogen verkaufen!“ ist die Botschaft aller Dealer, Janin.

Tanz, CD, türkische Musik

Mitwirkende: Bianca, Janin, Janina, Paula, Ramona, Sahra, Tima, Vivien K.,
   Yesim.
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4. Bild, Weihnachtsspiel

CD Musik, Stille Nacht, Heilige Nacht im Hintergrund.

Mitwirkende: Peter – Kino, Mutter – Janina, Vater – Farid,
   Patentante – Sahra, Onkel – Ilir, Grashelmchen – Daniela.
   Kinderfreunde: kleiner Nikolaus, Knecht – Ruprecht, Hansi…!

„Am heiligen Abend schmücken Peters Eltern die herrlich gewachsene
Tanne. Der Baum erstrahlt in hellem Glanz.
Peter gammelt alleine im Kinderzimmer herum.
Hundert Spielsachen guckt er an.
Aber zum Spielen hat er keine Lust“, Sprecher.

„Wann läuten endlich die Glocken!
Hoffentlich, kommt gleich das Christkind!“ ruft Peter.

„Die Wohnzimmertür öffnet sich“, Sprecher.

„Wo bleibst du dann Peterchen?
Das Christkind hat schon dreimal geläutet!“ ruft seine Mutter.

„Peter geht in die Wohnstube. Vater hat seinen guten Anzug mit Fliege an.
Mutter glänzt im Seidenkleid. Mit einem Glas Champagner prosten
sie sich zu“, Sprecher.

„Frohe Weihnachten, Mama! Frohe Weihnachten, Papa!“
wünscht Peter seinen Eltern.

„Frohe Weihnachten Peterchen“, wünscht ihm seine Mutter.

„Mutter nimmt ihn an die Hand“, Sprecher.

„Schau mal Peterchen, alles für dich“, sagt glücklich Peterchens Mutter.

„So viele Geschenke!“ ruft entrüstet Peter.

„Ihn trifft der Schlag. Ein richtiger Weihnachtsspielzeuggeschenkeberg
türmt sich vor ihm auf. Neugierig nimmt er das oberste Paket vom Stapel.
Er öffnet es. Enttäuscht, schaut Peter sein 20. oder sogar 21. Computerspiel
an“, Sprecher.

„Oh wie schön! bemerkt ärgerlich Peter.

„Freust du dich denn nicht, Peterchen“, fragt enttäuscht seine Mutter.

- 13 -



„Alles Mist und noch mal Mist!“ ruft wütend Peter.

„Stumm packt er ein Geschenk nach dem anderen aus“, Sprecher

Es klingelt stürmisch an der Haustüre.

„Tante Nina und Onkel Martin, stehen vor der Tür“, Sprecher.

„Frohe Weihnachten Peterchen, zwei Geschenke von mir!“ sagt sein Onkel.

„Frohe Weihnachten Peterchen. Auch deine Patertante hat noch drei
 Geschenke mitgebracht!“ prahlt seine Patentante Nina.

„Hoffentlich habt ihr vernünftige Spielsachen mitgebracht?“,
 meint sehr ernst Peter.

„Peter möchte natürlich sofort mit seiner Patentante, dem Onkel, seiner
Mutter und dem Papa spielen. Die Erwachsenen winken ab“, Sprecher.

„Keiner will mit mir spielen. Das ist doof. Die Erwachsenen wollen immer
ihre Ruhe haben!“ seufzt Peter.

„Peterchen sei bitte still, du hörst doch, ich unterhalte mich mit deiner
Patentante!“

„Meckert seine Mutter beim Abendessen“, Sprecher.

„Peter flippt aus. Er stürmt ins Wohnzimmer“, Sprecher.

„Nein, nein, ich will keine Weihnachtsgeschenkerspielzeugberge mehr!
Ich will endlich mir euch spielen. Ich will jetzt endlich mit euch spielen!“
ruft ganz aufgebracht Peter.

„Kleiner Nikolaus!“ ruft Grashelmchen.

„Es läutet erneut. Vater geht geschockt zur Tür“, Sprecher.

„Der kleine Nikolaus, Knecht – Ruprecht und Hansi in der Tüte stehen vor
der Tür“, Sprecher.

„Frohe Weihnachten, Peterchen“ sagt mit ruhiger Stimme, der kleine Nikolaus.
„Frohe Weinachten“, wünscht auch  Knecht – Ruprecht.
„Hallo Peterchen, wie geht es dir? fragt Hansi in der Tüte teilnahmsvoll.

„Gut!“ antwortet nicht überzeugt, Peter.
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„Hallo Peter, wir kommen etwas verspätet. Aber wir wollen dir in deiner
Not helfen!“ muntert ihn der kleine Nikolaus auf.

„Der kleine Nikolaus zieht Peterchens Wunschzettel aus dem Rucksack.
Sie lesen gemeinsam Peterchens drei Wünsche vor“, Sprecher.

„Mein Wunschzettel für den lieben Nikolaus!

1. Wunsch: Ich möchte mit meinen Eltern und Freunden gemeinsam,
   einen ganzen Tag, nur, nur, nur, spielen.

2. Wunsch: Ich möchte mit meinen Eltern und Freunden gemeinsam,
 einen richtigen, tollen Kindergeburtstag feiern.

3. Wunsch: Ich wünsche mir, dass alle Kinder auf dieser Erde, meinen
 1. und 2. Wunsch genau wie ich, erfüllt bekommen.

 Mit freundlichen Grüßen,
 Dein Peter,
 aus Köln – Vingst, Waldstrasse 333!“

„Vater, Mutter, Tante und Onkel, können es gar nicht fassen, dass ihr Peter
nur diese drei Wünsche an den kleinen Nikolaus geschrieben hat“, Sprecher.

„Ja Peterchen, wir spielen jetzt mit dir“, sagt nachdenklich seine Mutter.

„Peter, was möchtest du denn spielen? fragt neugierig sein Vater.

„Monopoly!“, antwortet er wie aus der Pistole geschossen.

„Oh ja, Peterchen, das ist mein Lieblingsspiel“ erläutert der Onkel.

„Klasse, das spielen wir auch zu Hause!“ ruft begeistert die Tante.

„Vater und Mutter versprechen den drei Kinderfreunden, dass sie in
Zukunft, ihrem Sohn, nicht mehr unnützes Zeug zu Weihnachten
schenken wollen. Besonders möchten sie sich mehr, um ihr Kind kümmern,
mit ihm spielen oder etwas unternehmen“, Sprecher.

- 15 -



Weihnachtsspiel – Play – back – Show

 1. Lied, Tanz B3, I.O.I.O. Gute Zeiten/Stars & Hits  Nr.  5 CD
Mitwirkende: Bianca, Janin, Ramona, Tima,

    Vivien K., Yesim, Sahra

 2. Lied Leuchte Laterne, Freut euch Weihnachtslieder Nr. 2 CD
 Mitwirkende: David, Linda, Marie T., Nico, Kim,

   Vivien Sch., Paula

 3. Lied Hey, du Schokoonkel Kids In Between   N r. 4 CD
Mitwirkende: Ramona, Vivien, Janin

 4. Lied Oma so nett Alle Kinder brauchen Liebe   Nr.14 CD
Mitwirkende: Allesandro, Daniel, Farid, Ilir,  Marcus

 5 Lied Hallo Welt Alle Kinder brauchen Liebe   Nr. 20 CD
Mitwirkende: Kim, Marie-T., Linda,

 6. Lied, Tanz Like Ice in the Sunshine No Angles    Nr. 6 CD
Mitwirkende: Vivien, Janin, Ramona, Tima,

 7. Lied Kinder brauchen Liebe Alle Kinder brauchen Liebe    Nr.11 CD
Mitwirkende: Daniela, Paula, Kino

 8. Lied Ich bin der Bundeskanzler Kinder für Kinder     Nr. 5 CD
Mitwirkende: Bianca, Janina, Tima

 9. Lied Melodie im Kopf Kinder für Kinder     Nr. 7 CD
Mitwirkende: Janina, Tima

10. Lied Las Ketchup Gute Zeiten/Stars & Hits     Nr. 1 CD
Mitwirkende: „Alle“

Vorstellung aller „Mitmacher“ vom Kinder- & Jugendtheater „DIE SCHREIHÄLSE“

11. Lied Nikolaus, Nikolaus Freut euch Weihnachtskinder   Nr. 4 CD
Mitwirkende: „Alle“
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Kinder- & Jugendtheater
„DIE SCHREIHÄLSE“

Der kleine Nikolaus
Vorstellung der Mitspieler / innen

Aajilat Farid MPBS, Frank, Tanz
Beyna Nicole Mini – Play – Back – Show, Tanz
Beyna Ramona MPBS, Schutzengel, Erwachsener, Tanz 
Beyna Sonja Mini – Play – Back – Show, Tanz
Brömmel Marie T. MPBS, Kind, Schulkind, Tanz
Fuhrmann- Eich Janina MPBS, Schutzengel, Dealer, Mutter, Tanz
Hampicke Daniel MPBS, Erwachsener, Auto, Gespenst
Hampicke Marcus MPBS, Erwachsener, Vater
Hüllenhütter Daniela MPBS, Grashälmchen, Tanz
Kindor Vivien MPBS, Frechdachs, Tanz
Lipinski Dyria MPBS, Kind, Schulkind, U-Kind, Tanz
Lipinski Paula MPBS, Schutzengel, Dealer, Tanz
Lück Sahra MPBS, Schutzengel, Tante, Tanz
Müller Tima MPBS, Knecht Ruprecht, Tanz
Muzaci Ilir MPBS, Dealer, Onkel
Muzaci Kino MPBS, Peter, U-Kind, Auto, Tanz
Njeru Linda MPBS, Kind, Schulkind, U-Kind, Tanz
Pirwitz Jennifer Mini – Play – Back – Show, Tanz
Rusin David MPBS, Kind, Auto, Tanz
Schmitz Katharina Mini – Play – Back – Show, Tanz
Schmitz Nancy MPBS, Kind, Schulkind, Tanz
Schneider Bianca MPBS, kleiner Nikolaus, Tanz
Schneider Vivien MPBS, Kind, Schulkind, Tanz
Semmeler Allesandro MPBS, Auto, Dealer, Tanz
Terzi Yesim MPBS, Hansi in der Tüte, Tanz
van Dender Janin MPBS, Schutzengel, Erwachsener, Dealer, Tanz
Vogel Jürgen MPBS, Dealer, Auto, Tanz
Wagner Nico MPBS, Kind, Schulkind, Tanz
Wickert Kim MPBS, Kind, Schulkind, Tanz

Hampicke Roswitha Spielleiterin
Hoppe Christian Musik
Müller Detlef Musik, Sprecher
Nießer Adele Spielleiterin
Schneider Wolfgang Regie, Sprecher, Buch
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